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Der Bürgermeister

Sitzung des Hauptausschusses
am 05.07.2010

S I T Z U N G S –

P R O T O K O L L

Beginn der Sitzung: 16.00 Uhr Ende der Sitzung: 16.58 Uhr

Ort der Sitzung: Zimmer 4, Historisches Rathaus

Anwesend:

Mitglieder
Erster Stadtrat Busch, Vorsitzender
Bürgermeister Dr. Koeppen
Ratsherr Busch
Ratsherr Dahlkemper (in Vertretung für Ratsherrn Studt)
Ratsherr Doll
Ratsherr Lorenz
Ratsherr Dr. Müller
Ratsherrin Frau Reichhelm
Ratsherrin Frau Schmidt
Ratsherr Stahmer

Beratende Mitglieder:
Ratsherr Blaschke
Ratsherr Dawiec
Ratsherr Kröhn

Es fehlte:

Ratsherr Studt

Ferner anwesend:

Bürgervorsteher Köhnke
Ratsherr Esskuchen
Ratsherr Lutz (ab TOP 5)
Ratsherr Molkenthin
Ratsherr Peters
Herr Nöhren, Seniorenrat
Herr Weiß, Hauptamt
Frau Erfle, Rechnungsprüfungsamt (ab TOP 9)
Herr Nielsen, Rechnungsprüfungsamt (ab TOP 9)
Frau Lewandowski, Gleichstellungsbeauftragte
Herr Carstens, Amt für Finanzen
Herr Arndt, Amt für Schulen, Sport und Kultur
Herr Kruse, Amt für Bürgerdienste
Herr Buurman, Bauamt
Herr Knaack, Tiefbauabteilung
Frau Thie, Personalrat
Frau Jünemann, Personalrat
Herr Ehrich, Norddeutsche Rundschau (öffentlicher Teil)
Zuhörer (öffentlicher Teil)
Protokollführer:

Herr Simon

Unterschrift der Vorsitzenden:

Gez. Ralph Busch

Unterschrift des Protokollführers:

Gez. Simon
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Erster Stadtrat Busch begrüßte die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses zur Sit-
zung.
Zur Tagesordnung gab es keine Einwendungen. Der Hauptausschuss beschloss einstimmig,
die Tagesordnungspunkte 9 bis 11 in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln.

Die Sitzung des Hauptausschusses war in der Zeit von 16.30 Uhr bis 16.40 Uhr unterbro-
chen.

Punkt 1 Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung des Hauptausschusses
vom 07.06.2010

Es wurden keine Einwendungen erhoben.

Punkt 2 Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen

Herr Simon gab die in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse des Hauptausschusses
vom 07.06.2010 zu den Tagesordnungspunkten 10 und 11 bekannt.

Punkt 3 Einwohnerfragestunde

Es wurden keine Fragen gestellt.

Punkt 4 Mitteilungen des Bürgermeisters (nicht vertraulich)

Es gab keine entsprechenden Mitteilungen durch Bürgermeister Dr. Koeppen.

Punkt 6 Erschließungsbeiträge für die Event-Fläche ehem. Alsen-Gelände
-Antrag der UWI-Fraktion vom 23.06.2010-

Ratsherr Lorenz begründete ausführlich den als Anlage beigefügten Antrag für die Ratsver-
sammlung am 08.07.2010. Inhaltlich wird auf diesen Antrag verwiesen. Ergänzend zu den
schriftlichen Ausführungen wies Ratsherr Lorenz auf die in der Vergangenheit protokollierten
Aussagen des ehemaligen Bürgermeisters Blaschke hin, nach denen es sich um ein voll er-
schlossenes Grundstück handelt. Da dies aus seiner Sicht eindeutig nicht der Fall ist, stellt
sich die Frage einer möglichen Vorgehensweise gegen den ehemaligen Bürgermeister, da
auf die Stadt Itzehoe nicht unerhebliche zusätzliche Ausgaben zukommen. Eine vorherige
Übersendung der Unterlagen war nach Auskunft von Ratsherrn Lorenz nicht möglich, da
letzte Informationen erst heute am Sitzungstag vorlagen. Er bat die anderen Fraktionen, bis
zur Sitzung der Ratsversammlung um Prüfung der von ihm aufgeworfenen Punkte.

Sowohl Erster Stadtrat Busch als auch der Vorsitzende des Bauausschusses, Ratsherr Lutz,
machten deutlich, dass ein möglicher Rückgriff auf den ehemaligen Bürgermeister nicht so-
fort entschieden werden braucht. Ratsherr Lutz wies weiterhin auf den Bauausschuss am
06.07.2010 hin, in der der Erschließungsvertrag noch einmal behandelt werden könnte.

Aus Sicht der Verwaltung ging der Leiter der Tiefbauabteilung, Herr Knaack, auf einige As-
pekte der Ausführungen von Ratsherrn Lorenz ein. Nach seinen umfangreichen Ausführun-
gen bestand Einvernehmen, dass die Verwaltung für die Sitzung des Bauausschusses am
06.07.2010 eine schriftliche Stellungnahme als Tischvorlage vorbereitet. Man wird danach
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sehen, wie der Bauausschuss und letztendlich die Ratsversammlung die Angelegenheit be-
wertet.

Ratsherr Lorenz empfahl abschließend Herrn Knaack, sich mit Herrn Pump vom Kreis Stein-
burg hinsichtlich verschiedener Details in Verbindung zu setzen.

Punkt 7 Arbeit der Fachausschüsse

Bauausschuss vom 22.06.2010
TOP 3 Breitbandversorgung

Ratsherr Dr. Müller fragte nach, ob in der Sitzung die Werbungskosten für die Medienpart-
nerschaft (Seite 52 der Vorlage) thematisiert wurden.
Herr Knaack führte hierzu aus, dass aufgrund der bereits frühzeitig signalisierten Ablehnung
des Beitritts zum Zweckverband keine Einzelheiten mehr diskutiert wurden.

Punkt 8 Anfragen (öffentlicher Teil)

8.1 Geschäftsbeziehungen von Ratsmitgliedern und bürgerschaftlichen Mitgliedern
zur Stadt Itzehoe

Erster Stadtrat Busch wies auf seine Anfrage in der letzten Sitzung des Hauptausschusses
zu möglichen Geschäftsbeziehungen von Ratsmitgliedern und bürgerschaftlichen Mitgliedern
zur Stadt Itzehoe hin. Die Verwaltung hat zwischenzeitlich schriftlich mitgeteilt, dass daten-
schutzrechtliche Bestimmungen gegen eine Offenlegung derartiger Daten sprechen.

8.2 Bahnquerung Kamper Weg/Kremper Weg

Ratsherr Lorenz bat um Auskunft, ob hinsichtlich der Kündigung des Generalunternehmers
Alpine Bau und des damit zusammenhängenden Schadensersatzanspruches der Stadt Itze-
hoe Fristen versäumt werden könnten. Weiterhin wies er darauf hin, dass seiner Auffassung
nach zur Frage der festgestellten Bodenkontaminationen ein Fachanwalt eingeschaltet wer-
den sollte. Abschließend regte er an, den ehemaligen Leiter des Bauamtes, Herrn von Tork-
lus, mit der Abwicklung der noch ausstehenden Abrechnung der Baumaßnahme Bahnque-
rung zu betrauen.

Bürgermeister Dr. Koeppen entgegnete, dass er zu den angesprochenen Themen im nichtöf-
fentlichen Teil der Sitzung Stellung nehmen wird.
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Unterschrift Bürgermeister

Gez. Dr. Koeppen
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Beschluss der Ratsversammlung vom 28.01.2010
TOP 6 Betriebskostenförderung Montessori-Kinderhaus am Klinikum

Herr Kruse ergänzte, dass zwischenzeitlich die förderfähigen Baukosten mit 2.660.000 €
festgesetzt wurden. Er verwies auf die Sitzung des Jugend- und Sportausschusses am
07.07.2010, in der die Angelegenheit weiter behandelt wird.

Beschluss des Hauptausschusses vom 03.12.2007
TOP 13 Verkauf eines Grundstücks im Sanierungsgebiet „Sägewerk Biel“

Ratsherr Lorenz bat um Hintergrundinformationen zum aktuellen Sachstand. Herr Buurman
erklärte, dass er weitere Informationen im nichtöffentlichen Teil der Sitzung geben wird (sie-
he TOP 9.2).

Beschluss des Bauausschusses vom 11.04.2006
TOP 5 B-Plan Nr. 137 für das Gebiet Suder Allee 30-40 und Stargarder Straße 7-45

Ratsherr Dahlkemper bat um weitere Informationen zu diesem B-Plan.

Protokollnotiz:
Da sich die zuständige Sachbearbeiterin bis Ende Juli 2010 in Urlaub befindet, wird die In-
formation zur nächsten Sitzung des Hauptausschusses nachgereicht.

Beschluss des Bauausschusses vom 17.02.2009
TOP 9 Änderung der Trassenführung der Südspange

Auf Nachfrage von Ratsherrn Lorenz führte der Leiter der Tiefbauabteilung, Herr Knaack,
aus, dass in der bevorstehenden Sommerzeit eine Prüfung der sog. kleinen Lösung ohne
Fördermittel und der großen Lösung mit Fördermittel erfolgen wird. Nach der Sommerpause
wird das Thema dem Bauausschuss wieder vorgelegt.

Beschluss des Bauausschusses vom 23.06.2009
TOP 5 Masterplan Verkehr

Herr Knaack wird das beauftragte Büro noch einmal anschreiben und um Übersendung des
Endberichtes bitten. Nach Vorlage erhalten die Fraktionen umgehend den Bericht zur Kennt-
nis.

Beschluss des Bauausschusses vom 07.07.2009
TOP 3 Haus der Jugend – Altlasten- und Baugrunduntersuchung

Ratsherr Dawiec fragte nach, ob bereits Ergebnisse vorliegen. Herr Buurman führte hierzu
aus, dass sich die Lage entspannt hat, da die festgestellten Kontaminationen sich nicht auf
dem vorgesehenen Baugelände des Hauses der Jugend befinden.

Beschluss des Bauausschusses vom 07.07.2009
TOP 8 4. Änderung B-Plan Nr. 10 für das Gebiet südlich des Brunnenstiegs und west-

lich der Großen Tonkuhle

Es wurde um eine Protokollnotiz zum aktuellen Sachstand und zur weiteren Vorgehensweise
gebeten.

Protokollnotiz:
Nach Rücksprache mit dem beauftragten Planungsbüro wird der Bebauungsplan-Entwurf Nr.
10, 4. Änderung in der Bauausschusssitzung am 21.09.2010 oder 05.10.2010 vorgestellt.
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Die Terminabfolge bis dahin stellt sich wie folgt dar:
 Fertigung des Bebauungsplanes und der Begründung mit Umweltbericht bis zum Ende

der Sommerpause (21.08.2010)
 Abgabe der Planunterlagen bei der Stadt Itzehoe bis Ende August 2010
 Prüfung der Planunterlagen / Erstellung der Sitzungsvorlage / Vorlaufzeit Bauausschuss

2 Wochen
 Vorstellung der Planunterlagen in der Sitzung des Bauausschusses am 21.09.2010 oder

05.10.2010

Beschluss des Bauausschusses vom 27.04.2010
TOP 4 Zeitweise Sperrung der Straße „Große Paaschburg“

Der Inhaber „Bankers“ hat mittlerweile einen konkreten Antrag gestellt. Über diesen kann
jedoch erst entschieden werden, wenn die noch fehlenden Unterlagen nachgereicht werden.

Beschluss des Schul- und Kulturausschusses vom 25.03.2009
TOP 4 Erhalt des Germanengrabes

Ratsherr Busch bat um Auskunft, ob trotz fehlender Förderung die vorgesehene Sanierung
möglich ist. Herr Buurman berichtete von Gesprächen mit der unteren Denkmalschutzbehör-
de hinsichtlich einer kostengünstigeren Lösung. Da ein Haushaltsansatz für diese Maßnah-
me weiterhin vorhanden ist, ist er hinsichtlich einer Sanierung zuversichtlich.










